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Die gute Nachricht 
leben 

und weitergeben 
 

 
Das Volk Gottes 
Von Santiago Lange 
 
Lebenserfahrung ist wichtig für uns alle. Wenn wir klug sind, lernen wir aus 
unseren Fehlern. 
 
Als Botschafter Christi, tun wir gut daran, uns diese drei weisen Ratschläge 
vor Augen zu halten:  
 
Zu Gottes Volk zu gehören bedeutet, eine echte Beziehung zu Gott zu haben. 
Zu Gottes Volk zu gehören bedeutet, sich zum Dienen zur Verfügung zu stellen. 
Zu Gottes Volk zu gehören bedeutet, an seiner Mission in der Welt teilzuhaben. 
 
Christen erlauben dem Heiligen Geist in ihrem Leben, seine Arbeit zu tun. Sie sind nicht perfekt 
und tun auch nicht so, als wären sie es. Sie stehen zu ihren Fehlern und sind bereit, diese zu 
bereuen. Sie wünschen sich, dass Gott eine grundlegende Veränderung in ihrem Leben be-
wirkt, um Menschen nach seinem Gefallen zu werden.  
 
Jesus gab seinen Jüngern den sehr guten Rat: „Ihr seid das Salz der Erde. Wenn jedoch das Salz 
seine Kraft verliert, womit soll man sie ihm wiedergeben? Es taugt zu nichts anderem mehr, 
als weggeworfen und von den Leuten zertreten zu werden“ (Matth 5,13 NGÜ). 
 
In der Zeit als Jesus lebte, wurde Salz hoch geachtet und man dachte dabei an eine Reihe 
wertvoller Eigenschaften, von denen eine die Reinheit war. Ich nehme an, es war die glänzend 
weiße Farbe des Salzes, die sie an Reinheit denken ließ. Jesus ermahnte sie: „Seid wie das Salz 
und verliert nicht eure Kraft, sonst verliert ihr an Wert für das Reich Gottes.“     
 
Ein Merkmal der Welt, in der wir heute leben, ist das Aufweichen gesellschaftlicher Verhal-
tensnormen. Wir sehen das immer öfter. Der Maßstab für Ehrlichkeit sinkt, ebenso bei den 
guten Sitten und ethischen Werten. Leider haben einige Christen in unseren Kirchen sich zu 
Kompromissen verleiten lassen. Wo das zutrifft, haben sie an Kraft und Wirksamkeit für das 
Reich Gottes verloren. Christen sind berufen, nach Prinzipien zu leben, deren Einhaltung Gott 
erwartet.   
 
Nachfolgend einige Prinzipien, die in der Bibel angesprochen werden, nach denen wir leben 
sollen, wenn wir unsere Salzkraft erhalten wollen: 
 

Matth. 6,25-33 sagt uns, dass wir uns keine Sorgen um das Alltagsleben machen sollen. Es soll 
uns zuerst um Gottes Reich gehen. Gott hat versprochen, sich um unsere physischen Bedürf-
nisse zu kümmern.  
 

Matth. 18,1-4 sagt uns, es sei richtig, wenn wir  im Reich Gottes nach Größe streben, belehrbar 
sein und uns wie kleine Kinder demütigen sollen. 
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Luk. 9,24 sagt, dass eine Person (oder Gemeinde), die versucht, ihr geistliches Leben und ihre 
Vitalität zu retten, indem sie Dinge für sich selbst behält, sie verlieren wird. Wenn Menschen 
bereit sind, sich um der anderen willen zu verschenken, werden sie Fülle und Überfluss des 
Lebens finden, wie Gott es beabsichtigt hat. 
 
Wenn wir zum Volk Gottes gehören wollen, dann wird unser Leben in einer echten Beziehung 
zu Gott stehen und das bedeutet, „das Salz der Erde“ zu sein. 
 
Zum Volk Gottes zu gehören, erfordert von uns auch, dass wir zum Dienen zur Verfügung ste-
hen. Wenn Gott uns (oder unserer Gemeinde) mit Mitteln, Menschen oder Aufgaben zur Ent-
wicklung und zum Nutzen für das Reich Gottes betraut, erwartet er treue Haushalterschaft. 
Christen sind an Gottes Mission beteiligt, Menschen für Jesus Christus zu erreichen und sie 
über das wundervolle Evangelium zu informieren. Jesus sagte, dass Christen ihr Licht nicht 
verbergen, sondern es der Welt zeigen. 
 
Ihr seid das Licht der Welt. Eine Stadt, die auf einem Berg liegt, kann nicht verborgen bleiben. 
Auch zündet niemand eine Lampe an und stellt sie dann unter ein Gefäß. Im Gegenteil: Man 
stellt sie auf den Lampenständer, damit sie allen im Haus Licht gibt. So soll auch euer Licht vor 
den Menschen leuchten: Sie sollen eure guten Werke sehen und euren Vater im Himmel preisen 
(Matth 5,14-16 NGÜ). 
 
Wenn wir auf Gottes Einladung, eine enge Beziehung mit ihm eingehen und ihm auf diese 
Weise antworten, bringt er uns in eine Partnerschaft mit sich selbst. Blackaby und King, die 
Autoren von Experiencing God [Gott erfahren], schreiben: „Der Heilige Geist, der dich mit an-
deren Gläubigen in einer Ortsgemeinde verbindet, verbindet dich auch mit ALLEN Gläubigen; 
sie alle sind Teil des Reiches Gottes. Christen sind Mitglieder des Volkes Gottes und Christus 
selbst ist der ewige König seines Königreiches.“ Die Beziehung zu Christus und die Teilhabe an 
seiner Mission gehen Hand in Hand.    
 
Das Schöne am Leib Christi ist, dass Gott jederzeit Zugang zu seinem Volk hat; er kann die Welt 
durch eine örtliche Gemeinde erreichen. Gott kann die Welt durch Sie und mich ansprechen. 
Gott redet durch den Heiligen Geist. Er selbst offenbart sich uns, seine Ziele und Wege. Unsere 
Aufgabe besteht darin, Gottes Ziele im Einklang mit seinen Wegen des Reiches Gottes zu er-
reichen.  
 
Wenn wir wirklich zu Gottes Volk gehören wollen, dann kommt es darauf an, dass wir uns auf 
drei Dinge konzentrieren: 
 
Dass unser Leben auf Gott ausgerichtet ist, als Salz der Erde, 
dass wir uns alle zur Verfügung stellen, um zu dienen, und 
dass wir an Gottes Mission teilhaben, indem wir das Licht Jesu widerspiegeln.  


